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GEMEINDE PFUNGEN

Aus dem Gemeindehaus Pfungen

Sprechstunde mit der Gemeindepräsidentin
Haben Sie konkrete Fragen, respektive Anliegen zur Gemeinde 
Pfungen oder zu aktuellen Projekten, welche Sie direkt mit 
der Gemeindepräsidentin, Tamara Schmocker, besprechen 
möchten?

Termine Sprechstunden 2024
Donnerstag,  11. Juli 2024
Donnerstag,  29. August 2024
Donnerstag,  26. September 2024

Wir bitten um Voranmeldung bei Magnus Mattli
(magnus.mattli@pfungen.ch / 052 305 07 73) mit Nennung des 
Themas (Stichwort genügt).

Gemeindeverwaltung – Personelles
Der Rekrutierungsprozess der Stellenneubesetzung im Bereich 
Forst & Natur konnte abgeschlossen werden. Am 1. Juli 2024 
hat Dominik Zingg die Stelle als Forstwart und Förster Stv. 
angetreten. Dominik Zingg weist Berufserfahrung von mehreren 
Forstbetrieben auf und erfüllt die geforderten Voraussetzungen 
für die Anstellung als Forstwart / Förster Stv. Der Gemeinderat 
und das Team der Gemeindeverwaltung heissen Dominik Zingg 
herzlich willkommen. 

Ersatzwahl Gemeinderat – Wahlanordnung
Für die aus dem Gemeinderat Pfungen zurücktretende Kathrin 
Antonioli ist eine Nachfolgerin bzw. ein Nachfolger für den 
Rest der laufenden Amtsdauer 2022 bis 2026 zu wählen. Der 
Gemeinderat hat die Ersatzwahl angeordnet. Wahlvorschläge 
müssen bis spätestens 24. Juli 2024, 16.00 Uhr beim 
Gemeinderat Pfungen (wahlleitende Behörde), Dorfstrasse 25, 
8422 Pfungen, eingereicht werden. 
Weitere Informationen können der amtlichen Publikation vom  
14. Juni 2024 auf www.pfungen.ch entnommen werden. 

Gemeindeversammlung 13. Juni 2024 – Publikation
Die Stimmberechtigten haben anlässlich der Gemeinde-
versammlung am 13. Juni 2024 die Jahresrechnung 2023 
genehmigt. Der Beschluss wurde am 21. Juni 2024 amtlich auf 
www.pfungen.ch publiziert und das Protokoll liegt seither auf.

Druck- und Multifunktionsgeräte Gemeinde Pfungen – 
Neuvergabe
Seit 10 Jahren mietet die Gemeinde Pfungen ihre Druck- und 
Multifunktionsgeräte bei der Firma René Faigle AG. 
In Anbetracht der Tatsache, dass der aktuelle Poolvertrag  
dieses Jahr ausläuft, wurde eine Offertausschreibung und eine 
umfangreiche Evaluation durchgeführt. Über die Vertragslaufzeit 
von 60 Monaten fallen die Gesamtkosten (Miet- und Klickpreis) 
bei vergleichbaren Serviceleistungen des Konkurrenzanbieters 
Triumph-Adler Schweiz AG günstiger aus. Gegenüber dem 
aktuellen Poolvertrag ist mit einer jährlichen Kosteneinsparung 
von ca. 25% zu rechnen. 
Der Gemeinderat hat dem Vertragsabschluss zugestimmt und 
den jährlich wiederkehrenden Kredit genehmigt.

Grundstückgewinnsteuern
Es wurden Grundstückgewinnsteuern von gesamt 
Fr. 392‘732.15 veranlagt.

Zweckverband Spitex Neftenbach-Pfungen-Dättlikon 
Jahresrechnung 2023
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2023 des 
Zweckverbands Spitex Neftenbach-Pfungen-Dättlikon 
genehmigt. Die Jahresrechnung 2023 schliesst mit einem 
Aufwand von Fr.  1‘777‘068.54 und einem Ertrag von 
Fr.  1‘644‘058.68 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 
133‘009.86 (Anteil der Gemeinde Pfungen von Fr. 39‘263.29) 
ab. Der Geschäftsbericht 2023 mit dem Jahresbericht 2023 
der Präsidentin der Betriebskommission, den verrechneten 
Stunden 2023 in den Bereichen Pflege und Hauswirtschaft, 
den Informationen zur Administration und Personelles und 
der Zusammenfassung der Jahresrechnung 2023 hat der 
Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

Zweckverband Kläranlageverband Pfungen 
Jahresrechnung 2023
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2023 des 
Kläranlageverbands Pfungen genehmigt. Die Jahresrechnung 
2023 schliesst mit einem Aufwand von Fr. 1‘343‘754.93 und 
einem Ertrag von Fr. 32‘169.55 mit einem Aufwandüberschuss 
von Fr.  1‘311‘585.38 (Anteil der Gemeinde Pfungen von 
Fr. 374‘650.17) ab. 

Ersatz Forstfahrzeug – Kreditgenehmigung
Das Forstfahrzeug «Ford Ranger» muss infolge 
Motorenschaden ersetzt werden. Nach diversen Abklärungen 
mit Occasionshändlern wurde festgestellt, dass die Preise 
für Gebrauchtwagen zurzeit sehr hoch sind. Zudem ist die 
Anschaffung eines Gebrauchtwagens risikobehaftet. Der 
Gemeinderat hat der Anschaffung eines Neuwagens (Toyota 
Hi-Lux, Offroadfähiger Pick-up) zugestimmt und ein Kredit von 
Fr. 46‘400.00 genehmigt.

Photovoltaikanlage Schulhausdach Breiteacker 
Kreditbewilligung und Arbeitsvergabe
Auf dem Dach des Schulhauses Breiteacker wird eine 
Photovoltaikanlage installiert. Der Auftrag wurde nach erfolgter 
Submission an die CKW Gebäudetechnik AG vergeben und ein 
Kredit von Fr. 300‘000.00 (inkl. Planerleistungen) bewilligt.

Teilsanierung Schulhaus Seebel 20+ - Kreditabrechnung
Die Teilsanierung des Schulhauses Seebel 20+ ist Teil des 
Masterplans der Schul- und Sportraumplanung. Das Projekt 
wurde von einer Baukommission begleitet und durchgeführt. 
Die Sanierungsarbeiten konnten vorerst abgeschlossen 
werden. Der bewilligte Kredit von Fr. 1‘870‘000.00 wird mit 
Fr.  1‘467‘650.20 abgerechnet. Die Kreditunterschreitung ist 
darauf zurückzuführen, dass Arbeiten teils günstiger oder mit 
einer anderen Methode als geplant umgesetzt werden konnten. 
Zudem werden Arbeiten, welche mit dem Bau des Modulbaus 2 
zusammenhängen, zu einem späteren Zeitpunkt ausgeführt und 
abgerechnet.

Erweiterungsanlage Bushof, 2. Buskante SBB-Areal 
Kreditgenehmigung
Nachdem die SBB ihrerseits den Bahnhof und das 
Bahnhofgelände gemäss dem Behindertengleichstellungsgesetz 
(BehiG) für alle Bevölkerungsgruppen umgestaltet hat, ist 
nach der Fertigstellung der angrenzenden Bautätigkeiten die 
Umgestaltung der Bushaltekanten geplant. Künftig werden 
zwei Bussteige zur Verfügung stehen, die einen barrierefreien 
Zugang zum Bus ermöglichen. Die Bauarbeiten umfassen die 
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Anhebung der Bussteige, die Erneuerung der Entwässerung, 
die Anpassung der Kurvenradien und die Neugestaltung des 
Busbereiches. Die Ausführung der Bauarbeiten ist im Herbst 2024 
geplant. Die Bevölkerung wird rechtzeitig über die Umleitungen 
und Ersatzhaltestellen während der Bauzeit informiert. Der 
Gemeinderat hat einen Baukredit von Fr.  437‘000.00, inkl. 
MWST, bewilligt und die Ausführungsarbeiten vergeben. 

Sicherung Böschung Mülibach – Kreditgenehmigung
Die Erosion am Böschungsfuss des Mülibachs entlang der 
Reckholderstrasse (Bereich zwischen Haldenstrasse und 
Reckholderfeldstrasse) führt zu einer Destabilisierung des 
Hanges. Die Sohlenverbauung lenkt die Strömung direkt an 
den Böschungsfuss und verursachte lokale Erosionen und 
dadurch erhöht sich die Böschungsneigung. Um die Situation zu 
entschärfen, sind Massnahmen zur Stabilisierung der Böschung 
zu ergreifen. Der Gemeinderat hat ausserhalb des Budgets einen 
Kredit von Fr. 30‘000.00 für die Sanierungsarbeiten gesprochen. 
Die Ausführungsarbeiten sind im Sommer 2024 - unter Vorbehalt 
der Zustimmung des Kantons - geplant. 

Wasserversorgung Pfungen 
Überarbeitung Dokumente und Kreditgenehmigung
Generelles Wasserversorgungsprojekt (GWP)
Der Betreiber einer Wasserversorgung ist verpflichtet, ein GWP zu 
erstellen. Das GWP ist eine zukunftsorientierte Planungsgrundlage 
und zeigt auf, wie sich die Wasserversorgung in den nächsten 
15-20 Jahre entwickeln soll. Für das Gemeindegebiet Pfungen 
wurde im Jahre 2003 ein GWP erstellt. Dieses soll nun überprüft 
und überarbeitet werden. Berücksichtigt werden dabei die 
Bevölkerungsentwicklung sowie die Versorgungssicherheit 
hinsichtlich Druck, Wassermenge und Qualität. 
Trinkwasserversorgung in schweren Mangellagen 
Das aus dem Jahr 2011 erarbeite Konzept über 
Trinkwasserwasserversorgung in Notlagen ist auf Basis der 
neuen übergeordneten Gesetzesgrundlage zu überarbeiten. 
Qualitätssicherung Wasserversorgung (QS)
Zur Sicherstellung der einwandfreien Qualität des Trinkwassers 
und der Versorgungssicherheit führt die Wasserversorgung 
Pfungen ein QS. Das Handbuch zur Qualitätssicherung stammt 
aus dem Jahr 2011 und wird auf herkömmliche Weise mittels 
Checklisten geführt. Neu soll die Führung des QS mittels 
Software geprüft werden.

Die Überarbeitung der Dokumente erfolgt in den Jahren 2025 
und 2026. Der Gemeinderat hat einen Gesamtkredit von Fr. 
60‘000.00 bewilligt und die Firma F+H Partner AG, Rickenbach, 
damit beauftragt.

Bundesfeier – Save the date
Am Mittwoch, 31. Juli 2024, 18.00 Uhr, findet die Bundesfeier 
statt. Nähere Informationen folgen auf einem separaten Flyer.

Geschwindigkeitskontrollen
Die Kantonspolizei Zürich hat am 8. Mai 2024 in der Zeit 
zwischen 9.44 Uhr bis 11.58 Uhr an der Weiacherstrasse 
eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es wurden 
insgesamt 2‘035 Fahrzeuge kontrolliert. Bei einer 
signalisierten Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h wurde eine 
Höchstgeschwindigkeit von 62 km/h gemessen. Es wurden 37 
Übertretungen verzeichnet.
Daneben hat die Kantonspolizei Zürich vom 30. Mai 2024, 9.55 
Uhr bis 1. Juni 2024, 00.02 Uhr, an der Reckholdernstrasse 
eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es wurden 

insgesamt 9‘599 Fahrzeuge kontrolliert. Bei einer 
signalisierten Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h wurde eine 
Höchstgeschwindigkeit von 51 km/h gemessen. Es wurden 101 
Übertretungen verzeichnet.

Vollsperrung Tobelstrasse
Die Tobelstrasse wird infolge Belagssanierung von Montag, 5. 
August 2024, 06.00 Uhr bis Freitag, 9. August 2024, 17.00 Uhr 
für jeglichen Verkehr gesperrt. Weitere Informationen finden Sie 
unter den Neuigkeiten auf www.pfungen.ch.

Einbürgerung 
Der Gemeinderat hat drei Einbürgerungsanträge von 
deutschen Staatsangehörigen unter Vorbehalt der Erteilung 
des Kantonsbürgerrechts und der eidgenössischen 
Einbürgerungsbewilligung zugestimmt. 
Nach neuem Recht (Eingang Bürgerrechtsgesuch ab 1. Juli 
2023) werden Einbürgerungsentscheide nicht mehr namentlich 
publiziert. 

Baubewilligungen
• Eulach Bau & Verwaltung GmbH, 8352 Elsau: Abbruch 

Dachgeschoss sowie Erweiterung durch eine Aufstockung 
und Anbaute, Gebäude Nr. 435, Grundstück Nr. 1337, 
Bahnhofstrasse 23a und 23b;

• Gemeinde Pfungen, 8422 Pfungen: Anbau Vordach an 
bestehendes Forsthaus, Gebäude Nr. 534, Grundstück Nr. 
1482, Bläutschistrasse 23.1;

• Reto Bernet, 8422 Pfungen: Zweckänderung von 
Verkaufsladen (Drogerie) zu Kleintierpraxis, Gebäude Nr. 337, 
Grundstück Nr. 1573, Dorfstrasse 10;

• Thomas Weber, 8308 Illnau: zusätzlicher Aussenparkplatz, 
Gebäude Nr. 325, Grundstück Nr. 547, Schlieackerstrasse 12;

Kenntnisnahme Meldegesuch
• Kamalanathan Sinnathamby, 8422 Pfungen: 

Photovoltaikanlage, ca. 1.76 x 1.13m, mit der Fläche von ca. 
56m2 mit einer max. Leistung von 12.6 KWp, Gebäude Nr. 
1059, Grundstück Nr. 2108, Vorbruggenweg 2;

• Meierhofer Garagentore AG, 8422 Pfungen: Photovoltaikanlage, 
ca. 1.76 x 1.13 m, mit der Fläche von ca. 288.5m2 mit einer 
max. Leistung von 64.53kWp, Gebäude Nr. 374, Grundstück 
Nr. 2187, Allmendstrasse 2.

Der Gemeinderat hat:
sich zum kantonalen Neuerlass über die digitalen Basisdienste 
vernehmen lassen;
den Bericht über die KVG-Revision über das Abrechnungsjahr 
2023 der Baumgartner & Wüst GmbH zur Kenntnis genommen. 
Die Hinweise werden im Jahr 2024 umgesetzt. 

Gemeindeschreiberin
Andrea Jakob

ZVV-Ferien Pass
Mit dem ZVV-FerienPass erhalten Kinder und Jugendliche 
während fünf Wochen ein Ticket für das gesamte ZVV-Gebiet. 
Ausserdem profitieren sie von vielen Gratisangeboten und 
Aktionen. Der Pass ist ab sofort für 25 Franken an Schaltern und 
online erhältlich.

Der ZVV-FerienPass wird in dieser Form seit 2008 angeboten 
und hat sich zu einem beliebten Angebot etabliert: 2023 wurden 
über 28‘200 Pässe gekauft. Für viele Familien ist das Produkt 
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wegen der zahlreichen Aktionen und der uneingeschränkten 
Nutzung des öffentlichen Verkehrs ein wichtiger Bestandteil der 
Sommerferien. Denn mit dem ZVV-FerienPass haben Kinder und 
Jugendliche zwischen 6 und 16 Jahren freie Fahrt mit Zug, Tram, 
Bus, Schiff und Luftseilbahn im gesamten ZVV-Gebiet.

Der FerienPass beinhaltet ausserdem Gratis-Zugang zu über 
130 Badis, einen Gratis-Eintritt in den Zoo und viele weitere 
attraktive Angebote. Auch bei schlechtem Wetter besteht 
keine Langeweile: Es gibt unter anderem Vergünstigungen für 
das Technorama, fürs Trampolinspringen im Flip Lab oder für 
zahlreiche Kinos. Und Rabatt für eine Zwischenverpflegung 
gibt es etwa bei Migros Take Away, McDonalds oder bei der 
Gelateria Leonardo.
Ab sofort können Familien den FerienPass an jedem bedienten 
Bahnhof, jeder ZVV-Verkaufsstelle sowie online im ZVV-
Ticketshop und in allen grösseren Migros-Filialen erwerben.

Preis Fr. 25.00
Gültigkeit:
• 13. Juli - 18. August 2024 für Schülerinnen und Schüler im 

Kanton Zürich
• 6. Juli - 11. August 2024 für Schülerinnen und Schüler 

ausserhalb des Kantons
• Für alle Kinder und Jugendlichen mit Jahrgang 2008 bis 2018

Weitere Informationen zum ZVV-FerienPass gibt es unter  
www.zvv.ch/ferienpass.

Schutz vor der grossen Hitze
Die Temperaturen steigen - selbst die Nacht bringt keine 
Abkühlung mehr. Für ältere Menschen, Kranke, Schwangere 
und Kleinkinder sind Hitzewellen mit gesundheitlichen Risiken 
verbunden. Doch man kann sich schützen.
Wer ist gefährdet?

Hitzewellen können vor allem für ältere Menschen belastend 
sein. Denn mit zunehmendem Alter verschlechtert sich die 
Wärmeregulation. Man schwitzt weniger, das Durstgefühl 
nimmt ab. Ältere Menschen können sich also nicht mehr darauf 
verlassen, dass sie Durst bekommen oder schwitzen, wenn es 
dem Körper zu warm wird. Auch chronisch Kranke, Schwangere, 
Säuglinge und Kleinkinder leiden mehr unter der Hitze.

Warnzeichen
Hitze ist Stress für den Körper. Sie kann zu Herz-Kreislauf- 
und Atemwegserkrankungen führen. Achten Sie deshalb 
auf Warnzeichen und handeln Sie rechtzeitig bei folgenden 
Symptomen:

• Hohe Körpertemperatur
• Erhöhter Puls
• Schwäche/Müdigkeit
• Kopfschmerzen
• Muskelkrämpfe
• Trockener Mund
• Verwirrtheit, Schwindel, Bewusstseinsstörungen
• Übelkeit, Erbrechen, Durchfall

Wenn Sie diese Symptome bei sich wahrnehmen, dann begeben 
Sie sich an einen möglichst kühlen, schattigen Ort, legen Sie 
sich hin, trinken Sie etwas und kühlen Sie sich mit kaltfeuchten 
Tüchern.

Tritt keine Besserung auf, dann wenden Sie sich an Ihre 
Hausarztpraxis oder das AERZTEFON unter 0800 33 66 55.

Tipps für heisse Tage
Trinken Sie viel und regelmässig, auch wenn Sie mal gerade kein 
Durstgefühl empfinden. Mindestens 1,5 Liter Flüssigkeit sollten 
Sie pro Tag zu sich nehmen.

• Vermeiden Sie körperliche Anstrengung und setzen Sie sich 
so wenig wie möglich der Sonne aus. Lassen Sie keinesfalls 
Personen oder Tiere im abgestellten Auto.

• Kühlen Sie Gebäude gezielt: Halten Sie tagsüber die Fenster, 
Rollläden und Vorhänge geschlossen. Lüften Sie nachts und 
frühmorgens, wenn es draussen kühl ist.

• Kühlen Sie Ihren Körper, indem Sie leichte, luftige Kleidung 
tragen. Allenfalls hilft auch das Auflegen kalter Tücher.

• Unterstützen Sie besonders gefährdete Personen in Ihrem 
Umfeld. Hitze stellt ein erhöhtes Gesundheitsrisiko für ältere 
Menschen, Kleinkinder und Schwangere dar.

Weitere Informationen unter www.gesundheitsfoerderung-zh.ch 
Themen / Gesundheitstipps / Hitze

Badi Reckholdern – Neues Sonnensegel
Der Sommer ist zwar noch schüchtern – doch die Badi 
Reckholdern hat seit Mitte Mai 2024 geöffnet. Wenn die Sonne 
aber scheint, können sich die Kinder unbeschwert zum Spielen 

in den Sandkasten begeben.
Dies unter anderem dank dem gemeinsamen Projekt des 
Familienvereins und der Gemeinde Pfungen. Das neue 
Sonnensegel wurde Mitte Juni 2024 montiert.

Abteilung Liegenschaften & Forst
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Amtliches Gemeinde Dättlikon

Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 19. Juni 2024
Die Gemeindeversammlung hat – gemäss den bei der 
Gemeindeverwaltung aufliegenden Protokollen  – folgende 
Beschlüsse gefasst:

Politische Gemeinde
• Abnahme der Jahresrechnung 2023 der Politischen Gemeinde 

Dättlikon

Baubewilligung im Ordentlichen Verfahren
Mit der Gemeinderatssitzung vom 21. Mai 2024 wurde die 
Baubewilligung für die Erstellung einer Urnenwand (Kat.-Nr. 322, 
Vers.-Nr. 28, Friedhof, Mettlenweg 1, 8421 Dättlikon) erteilt.

Baubewilligungen im Anzeigeverfahren
Am 2. Mai 2024 hat die Hochbauvorsteherin die Baubewilligung 
für einen Kinderspielplatz erteilt (Kat.-Nr. 684, Vers.-Nr. 319, 
Breitistrasse 13, 8421 Dättlikon).

Des Weiteren hat die Hochbauvorsteherin am 21. Mai 2024 
die Baubewilligung für die Erstellung eines Sichtschutzes erteilt 
(Kat.-Nr. 710, Vers.-Nr. 330, Lettenstrasse 2, 8421 Dättlikon).

Gemeindeversammlungen 2025 – Terminfestsetzungen
Der Gemeinderat hat die GV-Termine im nächsten Jahr 
folgendermassen festgelegt:
• Mittwoch, 18. Juni 2025 (Rechnung);
• Donnerstag, 4. Dezember 2025 (Budget).

Aktuelle Situation im Asylwesen
Per Juni 2023 wurde die Asylquote im Kanton Zürich von 0.9 % 
auf 1.3 % erhöht und per 1. Juli 2024 auf 1.6 %. Das heisst, ab 
Juli 2024 muss Dättlikon 13.4 Personen aufnehmen. 

Per 1. März 2024 wurden drei weitere Personen (drei junge 
Schwestern) in Dättlikon aufgenommen. Sie stammen aus der 
Ukraine und sie sind in Ausbildung oder arbeitstätig. Demzufolge 
leben aktuell 10 Personen in Dättlikon und ab Juli 2024 müssen 
weitere 3.4 Personen aufgenommen werden. Diese werden 
voraussichtlich in einer freiwerdenden Wohnung der Gemeinde 
untergebracht, der Zeitpunkt der Zuteilung ist noch offen.

Für die Asylkoordination, welche seit Frühsommer 2023 
übergangsweise durch Ernesto Ruosch erfolgte, konnte mit der 
Gemeinde Embrach eine gute Lösung gefunden werden. Die 
ganze Administration (ungefähr 20 Stellenprozente) wird ab 1. Juli 
2024 über das Sozialamt der Gemeinde Embrach abgewickelt. 
Die für Dättlikon zuständige Person heisst Tinka Epskamp. 
Sie wird jeweils am Freitagmorgen auf der Kanzlei anwesend 
sein, um persönliche Termine mit unseren Schutzsuchenden 
wahrzunehmen.
An dieser Stelle bedankt sich der Gemeinderat bei Ernesto 
Ruosch für sein grosses Engagement und die wertvolle 
Unterstützung in den vergangenen Monaten.

Nächste Termine
1. Augustfeier 2024 
Die Organisation und Bewirtung wird durch die Männerriege 
Dättlikon durchgeführt – ein herzliches Dankeschön hierfür. 
Ein Überraschungsgastredner ist eingeladen, wir hoffen auf 
zahlreiches Erscheinen. 

Sprechstunde mit der Gemeindepräsidentin
Dienstag, 10. September 2024, oder nach Vereinbarung, im 
Gemeindehaus, Kirchgasse 1, 8421 Dättlikon.

Interessenten werden gebeten, sich per E-Mail auf kanzlei@
daettlikon.ch oder telefonisch unter 052 304 44 84 anzumelden 
und die Themen bekanntzugeben. Ein Kurzprotokoll wird durch 
den anwesenden Gemeindeschreiber erstellt. 

Aktualisierte Informationen finden Sie im Internet unter www.
daettlikon.ch.

Gemeindeschreiber
Karl Dürsteler

Aus der Schule Pfungen

Netzwerk Frühförderung Pfungen
Mit dem Slogan «Kinder stärken, Kinder fördern» engagiert sich 
im Bereich der Frühförderung ein Netzwerk von verschiedenen 
Anbietern, die zusammen neun Angebote für Eltern und Kinder 
im Vorschulalter zur Verfügung stellen. Nebst Vereinen und 
privaten Anbietern ist auch der Elternrat der Schule Pfungen 
und die Schule Teil dieses Netzwerks. Die Angebote gehen von 
Bewegungsförderung über Spielgruppen und Deutschkurse 
bis zur Mütter- und Väterberatung. Die meisten Angebote sind 
kostenlos. 

Ein spezifisches Angebot des Elternrats und der Schule sind 
die «Eltern-Kind-Treffen». Vier Mal pro Jahr finden an einem 
Samstagmorgen zu einem spezifischen Thema diese Treffen 
statt. Der Hintergrund ist, dass die Eltern praktisch erfahren, wie 
die Kinder spielerisch gefördert werden können und auch ein 
Austausch zwischen den Erwachsenen ermöglicht wird. 
Das letzte Eltern-Kind-Treffen mit dem Thema «Naturmorgen» 
fand im Juni statt. 

«Entdecken», «Selbstvertrauen stärken», «Mut entwickeln» oder 
«Motorik/Bewegung fördern» waren ein paar Aspekte, die mit 
den Eltern zu Beginn in einem Kurzinput beleuchtet wurden. 
Danach ging es sofort los mit einem Zwerg und einer Geschichte 
– die Kinder hörten gebannt zu. Dem Zwerg war seine Decke 
abhandengekommen. Die Kinder konnten im Anschluss mit 
farbigen Blumen und einem kleinen Tuch eine neue farbige Decke 
für den Zwerg herstellen. Mit dem Hammer oder einem Stein 
wurde auf die zwischen zwei Stoffen gelegten Blüten geschlagen 
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so wurden die Tücher schön farbig. Der Zwerg hatte grosse 
Freude. Daneben gab es noch diverse andere Spielangebote, 
die Eltern und Kinder gleichermassen zum Mitmachen einluden. 
Neben neuen Ideen für Naturaktivitäten nahmen die Eltern auch 
mit, dass es oft ganz wenig Material oder sogar in der Natur 
schon vorhandenes Material braucht, um kreative und lernreiche 
Aktivitäten in zu erleben. 

Im gleichen Konzept finden nebst dem Naturmorgen auch 
Eltern-Kind-Treffen zu andern Themen statt. 

Die nächsten Anlässe sind: 
• Bewegung:  26. Oktober 24, 09.30-10.30 Uhr, Schulhaus 

Breiteacker
• Geschichten:  18. Januar 25, 09.30-10.30 Uhr, Schulhaus 

Breiteacker
• Spiel / Basteln: 8. März 25, 09.30-10.30 Uhr, Schulhaus 

Breiteacker
• Naturmorgen: 17. Mai 25, 09.30-10.30 Uhr, Schulhaus 

Breiteacker

Eingeladen sind Eltern und Kinder bis und mit dem ersten 
Kindergartenjahr. 
Wir freuen uns, wenn dieses Angebot genutzt wird und wir schon 
vor dem Schuleintritt mit den Eltern in Kontakt kommen können. 

Sporttag Mittelstufe 2024
Am Donnerstag, dem 6.6.2024, erlebte die Mittelstufe in Pfungen 
einen weiteren Sporttag. Bei strahlendem Sonnenschein 
versammelten sich die Schülerinnen und Schüler frühmorgens 
auf dem Sportplatz, bereit für einen Tag voller sportlicher 
Herausforderungen und gemeinschaftlichem Spass.

Der Vormittag stand ganz im Zeichen der Leichtathletik. 
Die Kinder zeigten ihr Können im Weitsprung, Sprint und 
Weitwurf. Mit Begeisterung und vollem Einsatz gaben sie ihr 
Bestes, um persönliche Bestleistungen zu erreichen und sich 
gegenseitig zu motivieren. Die Freude und der Stolz waren in 
den Gesichtern der Kinder zu sehen, als sie die erbrachten 
Leistungen miteinander teilten.

Nach einer wohlverdienten Mittagspause ging es am Nachmittag 
mit Mannschaftssportarten weiter. 
Jägerball und Fussball standen auf dem Programm und 
sorgten für viel Action und Teamgeist. Die Schülerinnen und 
Schüler kämpften leidenschaftlich um jeden Punkt und zeigten 
beeindruckende sportliche Fähigkeiten. Die Teamspiele 
förderten nicht nur die körperliche Fitness, sondern auch den 
Zusammenhalt und das Fairplay unter den Kindern.

Zum krönenden Abschluss des gelungenen Sporttags gab 
es für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine erfrischende 
Überraschung: Jeder bekam ein leckeres Eis. Dieses süsse 
Highlight war der perfekte Abschluss eines aufregenden und 
erfolgreichen Tages.

Der Sporttag in Pfungen war ein voller Erfolg und wird den 
Kindern sicher noch lange in Erinnerung bleiben. 

Ein grosser Dank geht an die Organisatoren und Helfer, die 
diesen wunderbaren Tag ermöglicht haben.

Schulleitung Schule Pfungen
E. Jenny, T. Stierli, F. Ingold
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SCHULE DÄTTLIKON

Aus der Schule Dättlikon

Jährliches Grillfest der Tagesschule Dättlikon

Das jährliche Grillfest der Tagi Dättlikon war ein voller Erfolg. 
Bei strahlendem Sonnenschein genossen Eltern und Kinder 
köstliches Essen, gute Gespräche und die obligatorische Auf-
führung der Tagi-Kinder. Die entspannte Atmosphäre, die vielfäl-
tigen Grillgerichte und das reichhaltige Dessertbuffet zauberten 
zufriedene Gesichter hervor. 

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Eltern für ihre köstlichen 
Beiträge. Das Tagi-Team freut sich schon jetzt auf ein weiteres 
Jahr voller Spiel, Spass und Kinderlachen.

Leiter Tagesschule
David Schurter

Kindergartenreise zum Schloss Wart
 
Nachdem in unserem Kindergarten während vier Wochen das 
kleine Gespenst zu Besuch war, machten wir uns bei schönstem 
Sommerwetter auf den Weg zum Schloss Wart. Wir wollten 
nachschauen, ob auch dort ein Gespenst haust.

Wir durften über schmale Wendeltreppen den hohen Turm 
erklimmen und Seifenblasen vom kleinen Balkon schweben 
lassen. Und tatsächlich entdeckten wir dort auch eine Luke, in 
welcher ganz sicher das Schlossgespenst von Wart wohnt.

Nach diesem spannenden Besuch spazierten wir weiter an 
einem Biotop voller Frösche vorbei zu unserer Brätelstelle im 
schattigen Tobel.  Dort genossen wir nach unserem Zmittag 
ein kühles Fussbad und verbrachten viel Zeit mit Spielen und 
Entdecken. Der Heimweg in der prallen Sonne war dann für 
alle recht anstrengend, aber zum Glück wurden wir zurück im 
Kindergarten mit einer Glace belohnt.

Kindergartenlehrperson
Martina Scheidgen

Sporttag der Schule Dättlikon

Der nächtliche Regen hatte die Temperaturen angenehm ab-
gekühlt, die Sonne vertrieb die letzten, leichten Nebelschwaden 
und Nervosität gepaart mit Vorfreude erfüllte das Gelände des 
Schulhauses Mettlen. Nach einem kurzen Aufwärmen waren 
dann die jungen Akteure bereit, am diesjährigen Sporttag ihr 
Bestes zu geben und mit persönlichen Rekorden zu glänzen. 
Und wie: Es wurde weit und hoch gesprungen, sowohl Genauig-
keit wie auch Präzision im Werfen getestet, gesprintet und die 
Ausdauer gemessen. Die Bälle flogen, die Stangen fielen, der 
Schweiss rann. Und trotz des Konkurrenzkampfes wurden die 
Mitstreiter lautstark angefeuert und motiviert – Sport des Sportes 
Willen. 

Freude über eigene Bestleistungen und Frust, genau diese ver-
passt zu haben, gingen Hand in Hand, so wie es vielleicht nur im 
Sport möglich ist. 

Die organisierenden und helfenden Lehrpersonen und die Schul-
leitung bedanken sich bei den Schülerinnen und Schülern für 
die tolle Atmosphäre, beim Elternrat für ein stärkendes Verpfle-
gungsbuffet, beim Hauswart für eine wohltuende Abkühlungs-
dusche mit Gartenschlauch und gratulieren allen Sportlerinnen 
und Sportlern zu den starken Leistungen!

Lehrperson
Stephan Vögeli
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PRÄVENTION

Prävention Pfungen-Dättlikon

Handeln bevor es zu spät ist: 
Aus der Vernetzungsgruppe 
Gesundheit und Prävention

Die Gemeinden Dättlikon 
und Pfungen betreiben eine 
lokale Präventions- und 
Gesundheitspolitik. Integraler 
Bestandteil davon ist die 
Präventionsgruppe, sie trifft sich 
zweimal jährlich und versteht sich 

als System der Früherkennung, das negativen Entwicklungen 
vorbeugt und einen Beitrag zu einer positiven Dorfkultur leisten 
möchte. 

VAPES – Prävention gegen den Einstieg
in den Nikotinkonsum
Das Vapen unter Jugendlichen ist sehr beliebt. Dieser 
neue Konsumtrend beschäftigt auch die Prävention und 
Frühintervention Winterthur. Die Fachstelle setzt sich mit eigenen 
Angeboten für die Prävention gegen den Nikotinkonsum ein.

Neues Tabakproduktegesetz in Aussicht
Laut Gesetz gelten E-Zigaretten, darunter Vapes, momentan noch 
als Lebensmittel. Eine nationale Regelung über den Jugendschutz 
gibt es nicht, die Verantwortung liegt bei den Kantonen. Das 
wird sich aber ändern. Das neue Tabakproduktegesetz tritt 
voraussichtlich im 2025 in Kraft.

Das bedeutet, dass der Umgang mit Nikotinprodukten auf 
Bundesebene geregelt sein wird. Ab der Gesetzesänderung 
sind E-Zigaretten und Vapes gleichzusetzen mit herkömmlichen 
Zigaretten. Diese Nikotinprodukte dürfen nicht an unter 18-jährige 
verkauft werden.

Ein Blick auf Vapes mit der Suchtpräventionsbrille
Vapes enthalten neben Nikotin, ein Wirkstoff aus der Tabakpflanze 
mit hohem Suchtpotenzial, weitere chemische Stoffe. Die 
Zusammensetzung der Inhaltsstoffe variiert. Vapes gibt es noch 
nicht so lange. Aus diesem Grund sind die langfristigen Folgen 
auf die Gesundheit bisher ungenügend erforscht. Man weiss 
aber bereits, dass der Dampf ungesund und krebserregend ist, 
sowie Allergien auslösen kann und sehr schnell süchtig macht.

Wieso konsumieren Jugendliche die offensichtlich 
gesundheitsschädigenden Vapes? Die Marketingstrategien 
von Tabakkonzernen sind ausgetüftelt. Mit bunten Farben und 
Erdbeer-, Apfel- oder Cola-Geschmacksaromen werden Vapes 
Jugendlichen angepriesen. Die Tabakkonzerne wollen durch 
junge Konsumentinnen und Konsumenten viel Geld verdienen. 
Das ohnehin sehr schnell süchtig machende Nikotin, führt bei 
jüngeren Konsumierenden noch schneller zu einer Abhängigkeit. 
Je früher man anfängt zu konsumieren, desto wahrscheinlicher 
ist eine Abhängigkeit.

Vapen hat auch negative Konsequenzen für die Umwelt. Viele 
Vapes sind Einwegprodukte. Sobald die Vape leer ist, muss sie 
entsorgt werden. In Einweg-Vapes steckt eine Batterie. Deshalb 
gehören Vapes in den Elektroschrott. Eine falsche Entsorgung 
schadet der Umwelt. Zwischen 3-30 Vapes - kommt auf das 
Produkt drauf an - haben die Batterieleistung eines Smartphone-
Akkus. Die Ressourcenverschwendung ist riesig.

Kurz gesagt: Vapes sind keine Produkte für Kinder und 
Jugendliche. Sie schaden der Gesundheit und unserer Umwelt.

Präventionsangebot, Selbsttest und Kampagne
Die Prävention und Frühintervention Winterthur bietet 
Jugendkurse an. Im Jugendkurs Vapeless reflektieren 
Jugendliche und junge Erwachsene ihr Konsumverhalten von 
Vapes.

Weitere Informationen: Vapeless

Der Stellenverbund für Suchtprävention Kanton Zürich hat 
einen zusätzlichen Selbsttest zum E-Zigaretten- und Vape-
Konsum erarbeitet.

Hier geht’s zum Selbsttest: E-Zigaretten Selbsttest

Verschiedene Kantone aus der Deutschschweiz schlossen 
sich zusammen, um gemeinsam die Kampagne VapeCheck 
in sozialen Medien umzusetzen.
Die Kampagne: Kampagne VapeCheck
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Einweihung Bahnhof Pfungen

Am Samstag, 8. Juni 2024, fand in Pfungen an der 
Riedäckerstrasse die feierliche Einweihung des neu 
erbauten Bahnhofs statt.

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung Pfungen hatten 
zu diesem besonderen Anlass geladen, und die Bevölkerung 
folgte dieser Einladung mit grosser Begeisterung. Von 10.00 
bis 22.00 Uhr bot das Festprogramm für jeden etwas: 
Gemeindepräsidentin Tamara Schmocker, Thomas Wettstein 
von der SBB und Stephan Keller, Inhaber und VRP der Keller 
Holding AG, würdigten das Ereignis durch feierliche Ansprachen. 

Trotz wechselhaftem Wetter genossen die Besucher das 
vielfältige Programm mit dem Markt sowie den Kurzfilm über 
den Bahnhofumbau im Zeitraffer, Musik und Kinderprogramm. 
Die Gäste liessen es sich nicht nehmen, in gemütlicher Runde 
zusammenzusitzen und das schöne Dorffest zu geniessen.

Die Klinkerausstellung der Ofenhalle N°2 war ebenfalls geöffnet 
und bot den interessierten Besuchern die Möglichkeit, die 
Ausstellung zu besuchen und sich auszutauschen.

Der Bahnhof Pfungen war seit jeher immer ein wichtiger Punkt 
in der Geschichte unseres Dorfes. Hat doch die 1876 in Betrieb 
genommene Eisenbahnverbindung Winterthur-Bülach Pfungen 
einen starken wirtschaftlichen Aufschwung gegeben und ihren 
Teil zum Wandel vom armen Dorf zum Industriedorf beigetragen. 
Ab der Eröffnung fuhren fünf Züge pro Tag in jede Richtung. Eine 
Fahrt von Pfungen nach Winterthur dauerte damals etwas mehr 
als 20 Minuten (heute 9 Minuten). 

Tamara Schmocker bedankte sich bei allen Beteiligten und 
bei der Bevölkerung für die Geduld und den Goodwill bei den 
verschiedenen Bauprojekten. 
Die Arbeiten in der Nacht und die vielen Lastwagen, die 
Baumaterialen und Schutt durch die Quartiere transportiert 
haben, haben sehr viel Verständnis von der Bevölkerung verlangt. 
Gleichzeitig fand die Schulraumerweiterung für die Primarschule 
mit dem Modulbau 1 statt. Im gleichen Zeitraum wurde der 
Kreiselbau bei der Migros realisiert und wurde im Anschluss mit 
den letzten Belagsarbeiten erfolgreich abgeschlossen. 

Für den Binde-Strich
Erwin Lüber
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1. AUGUST - BUNDESFEIER

Der Schweizerpsalm oder auch Nationalhymne

Strophe 1 Trittst im Morgenrot daher,
 Seh‘ ich dich im Strahlenmeer,
 Dich, du Hocherhabener, Herrlicher!
 Wenn der Alpen Firn sich rötet,
 Betet, freie Schweizer, betet.
 |: Eure fromme Seele ahnt :|
 Gott im hehren Vaterland!
 Gott, den Herrn, im hehren Vaterland!

Strophe 2 Kommst im Abendglühn daher,
 Find‘ ich dich im Sternenheer,
 Dich, du Menschenfreundlicher, Liebender!
 In des Himmels lichten Räumen
 Kann ich froh und selig träumen;
 |: Denn die fromme Seele ahnt :|
 Gott im hehren Vaterland!
 Gott, den Herrn, im hehren Vaterland!

Strophe 3 Ziehst im Nebelflor daher,
 Such‘ ich dich im Wolkenmeer,
 Dich, du Unergründlicher, Ewiger!
 Aus dem grauen Luftgebilde
 Bricht die Sonne klar und milde,
 |: Und die fromme Seele ahnt :|
 Gott im hehren Vaterland!
 Gott, den Herrn, im hehren Vaterland!

Strophe 4 Fährst im wilden Sturm daher,
 Bist du selbst uns Hort und Wehr,
 Du, allmächtig Waltender, Rettender!
 In Gewitternacht und Grauen
 Lasst uns kindlich ihm vertrauen!
 Ja, die fromme Seele ahnt,
 Ja, die fromme Seele ahnt
 Gott im hehren Vaterland,
 Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.

Männerriege Pfungen

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Pfungen
 
Wir laden Sie und Ihre Familie ganz herzlich zur diesjährigen 
Bundesfeier ein.

Mittwoch, 31. Juli 2024
Ab 18.00 Uhr Erwarten wir Sie und Ihre Familie gerne auf  
 dem Festplatz hinter der Dorfstrasse 22 zum  
 gemeinsamen Abendessen. 
 Bei schlechtem Wetter findet die Feier in der  
 Mehrzweckhalle Seebel statt.

Um 20.00 Uhr Wird die Feier durch den Musikverein eröffnet.
 
 Begrüssung durch die    
 Männerriege Pfungen, sowie unserer   
 Gemeindepräsidentin Tamara Schmocker
 Musikverein Pfungen 
 Ansprache zur Bundesfeier: 
 Franziska Matile-Dörig, Schweizer Paracyclerin
 Gemeinsames Singen des Schweizerpsalms

Ab 21.00 Uhr Barbetrieb bis in die frühen Morgenstunden.

Geniessen Sie in der Festwirtschaft: Fackelspiesse mit oder 
ohne Salat, Salatteller, Hamburger, verschiedene Würste und 
eine Auswahl an selbstgebackenen Kuchen.

Donnerstag, 1. August 2024
Um 21.00 Uhr  Besammlung der Jugendriege auf dem  
 Gemeindeparkplatz. Anschliessend   
 Abmarsch des Fackelumzuges zum   
 Höhenfeuer. Dort erwartet Sie eine kleine  
 Festwirtschaft und als Höhepunkt ein  
 Feuerwerk.

Über Ihr Erscheinen freut sich die Männerriege Pfungen
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Turnverein Pfungen

Bericht RMS Turbenthal 01.& 02. Juni 2024

Am Samstagmittag um 12.30 Uhr besammelten wir uns vorfreu-
dig am Bahnhof Pfungen. Gemeinsam fuhren wir mit dem Zug 
an die Regionalmeisterschaft nach Turbenthal. Alle Turnerinnen 
und Turner waren gut gelaunt und freuten sich trotz der regneri-
schen Wetterlage auf den Wettkampf. 

Am Turnfest angekommen suchten wir uns eine Homebase, wo 
wir uns für die Disziplinen bereit machen konnten. Bis zum Wett-
kampfstart hatten wir noch ein wenig Zeit, um das Festgelände 
zu erkunden und uns zu verpflegen. 

Um 15.00 Uhr trafen wir uns alle wieder bei der Homebase, um 
das obligate Gruppenfoto zu machen. Anschliessend ging es für 
uns Turnerinnen und Turner mit den jeweiligen Leiter/innen zum 
Einwärmen für die ersten Disziplinen. 

Pünktlich um 16.00 Uhr starteten wir mit den Disziplinen Pen-
delstafette, Steinstossen und Schleuderball in den Wettkampf. 
Die Anlagen waren dem Wetter entsprechend schlammig. Dies 
hinderte uns jedoch nicht daran, die Disziplinen voller Elan zu 
absolvieren. 

Um 17.30 Uhr starteten wir mit dem zweiten Wettkampfteil. Wir 
zeigten unsere Gerätekombination im Gerätezelt und machten 
Kugelstossen und Speerwurf. Der Durchgang der Gerätekom-
bination war durchzogen, trotzdem sind wir mit der Note zufrie-
den. Um 18.50 Uhr begann der dritte und letzte Wettkampfteil 
welcher aus den Disziplinen Grossfeldgymnastik und Steinheben 
bestand. 

Nachdem wir alle Wettkampfteile bestritten hatten, stiessen wir 
gemeinsam auf unsere erbrachten Leistungen an. Danach gin-
gen wir zusammen ins Festzelt und holten uns das verdiente 
Abendessen. 

Nach dem Essen genossen wir den Abend und machten uns zu 
unterschiedlichen Zeiten entweder auf den Heimweg oder auf 
den Weg zum Schlafplatz. 

Am Sonntag unterstützten wir als Fans die Männer- und Frauen-
riege Pfungen bei ihren Disziplinen. 

Um 18.00 Uhr fand dann der Fahnenmarsch mit anschliessen-
der Rangverkündigung statt. Im Anschluss traten wir dann unse-
re Heimreise in Richtung Pfungen an. 

Folgende Noten wurden von uns an der RMS erzielt:

Pendelstafette               8.02
Steinstossen                 8.80
Schleuderball                7.84
Gerätekombination 8.30
Kugelstossen          7.22
Speerwurf  7.38
Gymnastik  8.55
Steinheben  8.85

Im Grossen und Ganzen schauen wir trotz den nassen Wetter-
verhältnissen auf ein gelungenes Turnfest zurück. 

Ich möchte mich bei allen Leiterinnen und Leiter bedanken, wel-
che Woche für Woche die Trainings vorbereitet und durchgeführt 
haben. 

Für die Damenriege und den Turnverein Pfungen
Tanja Vollenweider
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startete schon bald die Rangverkündigung. 
Die Runde der übrig gebliebenen Turner der Turnfamilie Dättlikon 
war überschaubar und auch wir machen uns dann wieder auf 
den Heimweg. 

Glücklich und zufrieden über die tollen Leistungen und mit einem 
Lob an die Organisatoren der RMS 2024!

Für die Frauenriege Dättlikon 
Miriam Wäckerli-Meier

Frauenriege Dättlikon

Regionalmeisterschaft Turbenthal
Endlich war es wieder so weit: Die Turnfestsaison stand vor der 
Tür! 
Als einziger der Dättliker Vereine startete die Frauenriege erst 
am Sonntag an der RMS in Turbenthal. Die angemeldeten 
Disziplinen Fit&Fun sowie Schleuderball wurden auf den Anlagen 
des Schulhauses ausgetragen.  

Beim ersten Wettkampfteil bestehend aus Unihockey und 8er- 
Ball, lief der erste gar nicht rund, zweiter dafür sehr. Die Noten 
7.68 und 9.18 glichen sich wieder aus. Als nächstes stand 
Schleuderball auf dem Programm. Nicht alle machten freiwillig 
mit, dass wir aber trotzdem eine Gruppe zusammengebracht 
haben, freut mich umso mehr. Der eine oder andere Schuss ging 
dann auch gründlich daneben, sogar so daneben, dass die Bälle 
im naheliegenden Bach wieder rausgefischt werden mussten. 
Mit dem 19. Rang gibt es da sicher noch Luft nach oben. 

Auch der zweite Fit&Fun Wettkampfteil bestand aus zwei 
Aufgaben: Fussball und Brettball. Und auch hier lief die erste 
Aufgabe nicht nach Wunsch, erneut die Note 7.68. Dafür liefen wir 
beim Brett-Ball so richtig zu Höchstform auf. Ein Anerkennendes 
Nicken seitens Kampfrichter, und eine Note von 10.10! 

Zum Abschluss starteten wir bei der dritten Disziplin in Street-
Racket und Moosgummi. Und die Geschichte wiederholt sich, 
beim Moosgummi war der Wurm drin (6.91), Street-Racket lief 
dagegen sehr Rund (9.10). Natürlich wäre es toll gewesen, die 
Würmer wären alle zu Hause geblieben, trotzdem dürfen wir mit 
den Platzierungen aber sehr zufrieden sein: F&F 1: 5. Rang von 
42, F&F2: 10. Rang von 38, F&F3 7. Rang von 35. 

Nach dem turnerischen Teil wechselten wir dann aufs Festgelände. 
In der Reithalle gabs zum Wettkampfende Risotto, Wein und 
Zuckerwatte, und mit dem Ertönen des Fahnenmarsches 

Kantonalturnfest Schwyz Einsiedeln 2024 

Am Samstag, dem 15. Juni turnten zwei Personen für den Verein 
am KTF Sie+Er Leichtathletik. Einen Tag darauf bestritten sechs 
Turner:innen des TVs und der DR Pfungen den Einzelwettkampf. 
Dort haben sie sich in verschiedenen Disziplinen gemessen. 
Matthias Ziegler schaffte den hervorragenden ersten Platz, Lara 
Aeberhard erzielte mit Bravour den zweiten Platz.

Am darauffolgenden Wochenende, dem 22. und 23. Juni 2024 
fanden dann die Vereinswettkämpfe statt. 
Um 9.00 Uhr trafen wir uns beim Rössler für eine erste 
gemeinsame kleine Stärkung, bevor wir uns mit der Bahn auf 
den Weg machten in den Kanton Schwyz, nach Einsiedeln.

Nach lustigen und interessanten Gesprächen machten wir uns 
mit Steinträger, Hornträger und Fähnrich auf den Weg zum 
Bahnhof. Um 10.16 Uhr nahmen wir denn Zug Richtung Bülach, 
nach einigem Umsteigen kamen wir gegen Mittag am Bahnhof 
Einsiedeln an. 
Auf dem Festgelände angelangt, bezogen wir unsere Homebase 
im Festzelt. Bevor wir mit der ersten Disziplin starteten, 
erkundigten viele das Festgelände oder holten sich etwas 
Verpflegung. Um 14.15 Uhr wurde es ernst, wir begannen 
mit unserer ersten Disziplin, dem Steinheben, bei der wir die 
gute Note von 9.27 erreichten und gleichzeitig fand auch die 
Gymnastik statt, bei der wir die Note 8.35 erhielten. 
Danach kam die Gerätekombination, bei der wir auf eine Note 
von 8.38 kamen. Als alle Disziplinen fertig geturnt waren, kamen 
wir auf eine Gesamtnote von 24.27 und wurden somit 11. in der 
ersten Stärkeklasse. 
Wir haben alle zusammen auf diesen Tag angestossen.

Am Sonntag nach der Rangverkündigung blieben wir noch eine 
Weile auf dem Festgelände. Um 15.30 Uhr machten wir uns auf 
den Heimweg. Mit Musik und guter Stimmung sind wir zufrieden 
mit der SBB nach Hause gekehrt.

Für den Turnverein Pfungen 
Jamie Franschitz

DORFLEBEN
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Ende Juni 1964 sind wir nach zweieinhalb Jahren Bauzeit in 
unser neues Haus im Rebberg eingezogen. Es gab damals 
weder eine Rebbergstrasse noch eine Spöristrasse, sondern 
lediglich ein Flurweg, das heisst eine Naturstrasse ohne Belag. 
Sie führte vom Windegg durch die Chöchligass hinauf, vorbei am 
Chalet von Adolf Steiner in der »Halden«, dann zum Brüneli und 
hinauf zum höchsten Punkt im Spöri . Bis anhin diente sie nur 
der Bewirtschaftung der landwirtschaftlich genutzten Parzellen. 
Neben den drei mit Reben bestockten Grundstücken der Familie 
Fischer, wuchs vielerorts nur Gras. Teilweise existierten auch 
Familiengärten (Pünten). 
Viele Parzellen waren steil und durch Erbteilung sehr schmal 
geworden. Dies erschwerte sowohl die landwirtschaftliche 
Nutzung, als auch die Bildung von genügend breiten 
Bauparzellen. Die sogenannte »Rebverpflichtung«, die kantonale 
Vorschrift, die besagt, dass in einem geschlossenen Rebberg nur 
Reben gepflanzt werden dürfen, war aufgrund der Verwilderung 
vieler Reb Parzellen schon vor einiger Zeit aufgehoben worden.

Zur gleichen Zeit war damals die Haldenstrasse entlang dem 
auch dort bestehenden Flurweg im Ausbau. Insbesondere erhielt 
sie eine neue Zufahrt über den Mülibach ab Reckholdernstrasse. 
Bis zu diesem Ausbau führte der einzige Zugang zum 
Haldenflurweg und damit auch zur Schreinerei Steiner über 
die kleine, noch bestehende Brücke unmittelbar am Ende des 
heutigen Badiareals.

Auch die Badi selber wurde gleichzeitig erneuert. Bis anhin gab 
es neben einem schmalen Umgang um das alte Bassin eine zwei 
Meter hohe, geschlossene Wand aus Betonbrettern. Man kam 
zum Baden und nicht für einen längeren Aufenthalt. Jetzt erhielt 
sie neben einem zusätzlichen Sprungbecken eine Filteranlage 
und ein schönes Umgelände.

Das Zufahren zu unserem Haus war auf der Naturstrasse oft 
schwierig. Vor allem bei starkem Regen oder Schnee musste 
das Auto an der Haldenstrasse parkiert und zu Fuss nach Hause 
marschiert werden. Auf gewisse Dienstleistungen mussten wir 
am Anfang verzichten. Zum Beispiel musste der Kehrichtkübel 
an die Haldenstrasse gebracht, um geleert zu werden. Die Post 
funktionierte von Anfang an sehr gut. Briefträger Flach schimpfte 
zuerst ein wenig, kam aber schließlich getreulich jeden Tag zu 
Fuss zu uns.

In den nachfolgenden drei bis vier Jahren entstanden an dieser 
provisorischen Zufahrt weitere 5 bis 6 Liegenschaften und 
sukzessive zogen Nachbarn ein. 1970/72 wurde der erste Teil 
der Rebbergstrasse definitiv ausgebaut. Die Zufahrtsverhältnisse 
verbesserten sich damit wesentlich.

Das Bauen am relativ steilen Hang war nicht ganz einfach, waren 
doch Baukräne damals noch eine Seltenheit. Bauunternehmer 
Marcallo Bona wusste sich zu helfen. Er errichtete am Rand 
des Rebbergweges einen ca. 18 Meter hohen Gerüstturm aus 
hölzernen Gerüststangen. Von der Spitze des Turmes baute er 
horizontale ca. 20 Meter lange Verbindungsstege nach hinten 
zum Neubau. Alles Material wurde am Gerüstturm mit einer 
Winde hochgezogen und dann von Hand über die Brücke nach 
hinten gekarrt. 

Als Transportwagen diente die Karrette und vor allem der Japaner, 
ein zweirädriger Muldenwagen mit einer 300 -Liter- Mulde. Sobald 
der Neubau ein Geschoss in die Höhe gewachsen war, errichtete 
man einen entsprechend höherliegenden Verbindungssteg, um 
nur horizontal transportieren zu müssen. Beton wurde mit einer 
Betonmaschine aus Kies und Zement vor Ort hergestellt. Es gab 
weder Betonfabriken noch entsprechende Transportmittel. 

60 Jahre an der Rebbergstrasse und wie‘s am Anfang war
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In den ersten Jahren nach dem Einzug erlebten wir einige 
schneereiche Jahre. Dann wurde jeweils für ein paar Tage 
unser Flurweg zur  Dorfattraktion - der langen Dorfschlittelbahn. 
Unmittelbar nach der Schule und bis hinein in die Nacht war 
Großbetrieb. In sausender Fahrt ging es vom Spöri hinunter, 
vorbei an der Haldenstrasse, dann durch die Chöchligass zum 
Windegg und schließlich über die Wiese zum Ackerhöf. Meistens 
wurden Ketten aus mehreren Schlitten gebildet. Zuvorderst der 
„Vorweiser« bäuchlings mit den Füssen am nächsten Schlitten 
eingehängt, und nachfolgen im Schlepp mehrere weitere 
Schlitten. Dann gings wieder zu Fuss hinauf zum Start. Jedenfalls 
war während dieser Zeit an eine Zufahrt mit dem Auto nicht zu 
denken. 

In den 60 Jahren an der Rebbergstrasse erlebten wir sehr 
eindrücklich, wie sich die Welt verändert. Nachbarn kamen 
und gingen. Kinder wuchsen heran und verließen das Quartier. 
Bekannte starben oder wurden pensioniert. Auch unsere Kinder 
erlebten ihre gesamte Jugendzeit an der »Rebsti«. 

Es war eine glückliche Zeit, an die wir stets gerne zurückdenken. 

Walter Krebs

Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Online-Ratgeber Wohneigentum

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Pfungen.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung
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Senioren-Wandergruppe Pfungen-Dättlikon

Wanderung vom 20. Juni 2024
Wila-Hochlandenberg-Altlandenberg-Bauma

Erfreulicherweise haben sich 14 Personen für diese Wanderung 
angemeldet,  obwohl in derselben Woche die Wanderferien im 
Südtirol und der Pro-Senectute-Ausflug von Dättlikon durchge-
führt wurden. Und auch der Wetterbericht war alles andere als 
vielversprechend. 

Mit der Tösstalbahn fuhren wir nach Wila, wo wir im Café Janz 
zuerst den Kaffee und die Gipfeli genossen. Zuerst wanderten 
wir der Töss entlang, vorbei an Tablat. Nach einigen Minuten fing 
es zögerlich an zu regnen, aber bis die Schirme ausgepackt wa-
ren, hörte es bereits wieder auf. Wir hatten also grosses Wetter-
glück. 
Beim Grillplatz teilten wir uns in 2 Gruppen, die Gruppe 1 stieg 
hoch auf den Hochlandenberg, während Gruppe 2 der Töss ent-
langwanderte, Ich habe mich für Gruppe 2 entschieden, habe 
aber fest im Sinn, den Guyer-Zeller-Weg auch einmal zu erwan-
dern. Die ganze Route war einfach traumhaft schön. Das Chäm-
merlitobel ist wirklich so wildromantisch, wie in der Ausschrei-
bung beschrieben. Unser Weg führte uns über zahllose Brücken, 
die Bäche tosten durch die Schluchten, also einfach ein Traum. 
Marcel erbarmte sich zweier nicht ganz trittfesten Wanderinnen 
und half ihnen über die abschüssigen Stellen hinweg, vielleicht 
bekam er diese ritterlichen Gefühle, da wir uns ja einer einstigen 
Ritterburg näherten. Zuerst aber hielten wir Mittagsrast an einer 
Feuerstelle, ausgestattet mit vielen Sitzgelegenheiten. Einige von 
uns brieten die mitgebrachte Wurst, andere verköstigten sich an  
Sandwiches oder Salaten. Zum Trinken kredenzte Burgi einen 
ausgezeichneten Walliser Weisswein, zusammen mit einem 
selbstgemachten Früchtebrot. Danke nochmals an dieser Stelle. 

Gegen Schluss der Wanderung erreichten wir die Burgruine 
Alt Landenberg.  Ich habe mich beim Wanderleiter erkundigt, 
wer denn da gewohnt habe. Er antwortete, absolut logisch, 
der Herr Landenberg natürlich. Aber zu Hause wollte ich doch 
mehr über diese Ruine wissen und erfuhr: Die Burg Alt-Land-
enberg wurde um 1200 als typische Rodungsburg erbaut. Ihre 
Anfänge und ersten Bewohner sind nicht dokumentiert. 1315 
fielen jedoch bereits die letzten Ritter der Burg, Rudolf und sein 
Sohn Pantaleon, in der Schlacht am Morgarten, als sie auf der 
Seite der Habsburger eine vernichtende Niederlage gegen die 
Eidgenossen erlitten. Die Burg fiel hierauf als Erblehen an das 
Kloster St.Gallen zurück. Als letzter Inhaber wird ein Hans Rüegg 
von Altlandenberg erwähnt, Die Burgruine wurde in den Jahren 
1958/63 freigelegt und restauriert.  Es lohnt sich auf jeden Fall, 
diese Anlage einmal zu besuchen.  

Nach ca. 20 Minuten erreichten wir den Bahnhof Bauma. Dort 
kehrten wir nochmals ein in ein Café und gönnten uns etwas 
Gutes.

Es war eine schöne, von der Natur her sehr abwechslungsreiche 
Wanderung. Mir ist wieder einmal so richtig zum Bewusstsein 
gekommen, dass für die meisten, oder für alle von uns, diese 
Wanderungen ein Anlass sind, um einander zu treffen, zu plau-
dern und  zu erzählen und das geht beim Wandern speziell gut. 
Dem Wanderleiter-Paar René und Burgi Meier den herzlichsten 
Dank für das Rekognoszieren und Organisieren dieses tollen Ta-
ges. 

Marisa Bieri

Wanderwoche im Südtirol (Prad)
der Seniorenwandergruppe Pfungen-Dättlikon
16. – 23. Juni 2024

Am Sonntagmorgen um 9 Uhr fuhren wir 8 wanderfreudigen 
Mitglieder der Wandergruppe Pfungen-Dättlikon mit Koffer, 
Wanderstöcken, wasserdichten Wanderschuhen und vielen 
Erwartungen über den Ofenpass ins Südtirol. Im Garden Park 
Hotel Prad erwartete uns schon Chantal Lörtscher, unsere 
Wanderleiterin während der nächsten sechs Tage.

Das Hotel passte: Hallenbad, Schwimmbad, Sauna, grosse 
Zimmer mit Balkon, riesige Gartenanlage und, besonders 
wichtig, mehr als reichhaltiges Frühstücksbüffet, Salatbüffet, 
Desserbüffet!!! Zum Glück stand auf dem Programm noch 
»Wandern«, sonst wären wir nach einer Woche nach Hause 
gekugelt.

Jeden Tag überraschte uns unsere Wanderleiterin mit einer 
neuen Tagestour. Mit ihrem 9-plätzigen Auto fuhren wir bequem 
in die verschiedenen Täler zu den Ausgangspunkten unserer 
4- bis 5-stündigen Wanderungen. Leider hat es in diesem 
Wandergebiet nicht ganz so viele Bergbahnen wie z.B. im 
Engadin; also mussten wir auch einige Höhenmeter bewältigen. 
Auch die Höhenwege sind ja bekanntlich nicht »horizontal«, 
sondern führen eher auf und ab. Resultat: Wir sind jetzt fit!!

Chantal Lörtscher ist eine ganz spezielle Wanderleiterin. Sie weiss 
»alles« über Pflanzen, Bäume, Tiere etc. und kann wunderbare 
Geschichten und Sagen aus dem Vinschgau erzählen. 
Sie hat immer ihren Feldstecher bei sich und wir konnten so viele 
Tiere und Vögel beobachten (z.B. auch den Bartgeier in seinem 
Horst).
Auch einen Pickel trägt sie immer bei sich; damit hat sie uns 
sogar einen Weg über die Schneefelder geschlagen!
Zum Wettergott hat, denke ich, Chantal Lörtscher eine besondere 
Beziehung. Während es an vielen Orten teils heftige Gewitter 
gab, blieben wir auf unseren Wanderungen davon verschont; nur 
unsere Schuhe wurden nass, aber die waren ja wasserdicht!

Mit etwas müden Beinen, aber voll wunderschöner Erinnerungen 
und zufrieden, fuhren wir am Sonntagmorgen wieder zurück 
nach Pfungen. Wir freuen uns jetzt schon auf die nächste 
Wanderwoche im Juni 2025!

Margrit Müller
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Senioren-Wandergruppe Pfungen - Dättlikon  
Wanderung vom 18. Juli 24 (25.07.2024)

Wanderleitung: Heidi Costa / Georg Pfister 
 
Dättlikon  ab 08.02  Bus 524
Pfungen  ab  08.16  S 41
Bülach  an  08.25         
            ab        08.28          S 9 
Zürich ab  09.08    IR37 
Lenzburg    an       09.27  
                 ab        09.31          S 23 
Rupperswil    an        09.34 

Programm
Begegnungskaffee in der Pizzeria «Il Posto», Rupperswil.
Wanderung hinunter zur Aare nach Martilo (alti Spinnerei) - 
weiter auf dem Waldweg durch die renaturierte Schachen-
Aue, die wieder unzähligen Tieren und seltenen Pflanzen 
einen wichtigen Lebensraum bietet. Im Hardwald zwischen 
Rupperswil und Wildegg befindet sich der geografische 
Mittelpunkt des Kantons Aargau. Bei einem hübschen 
Picknickplatz an einem Aarekanal geniessen wir das 
Mittagessen aus dem Rucksack (grillieren möglich). Weiter geht 
es Richtung Wildegg bis zum Fusssteg über den UW Kanal bei 
Auenstein. Dann führt der Wanderweg entlang der Aare 
bis Wildegg und über den Gassmannsteg entlang der 
Langmatt zur Eihalde (Holderbank) und hinauf zum barocken 
Schloss Wildegg. Hier geniessen wir unseren Zvieri im 
Bistro des Schlosses. Nachher folgt der Abstieg durch den 
eindrücklichen Garten zum Bahnhof Wildegg oder per Bus. 

Wanderung:   Distanz:       ca. 8.4 km
 Wanderzeit: ca. 2.5 Std  
 
Schloss Wildegg 15.43  B 380 
Wildegg Bhf  ab 16.07  RE 12 
Aarau               an 16.13 
                        ab 16.17      S 11 
Winterthur        an         17.21 
                        ab          17.36         S 41 
Pfungen           an 17.46 
 
Jeder besorgt sein Billett selber. 
 
Anmeldung für alle an Heidi Costa bis Montag, 15. Juli 24 
hcosta@bluewin.ch (052 315 35 37 / 079 216 70 02) 

Pro Senectute Pfungen

Grillabend in der Badi
Freitag, 9. August 2024

(Verschiebungsdatum 16.8.2024)

Zeit: 17.00 h Apéro,  
 ca. 18.00 h Abendessen       

Kosten: Fr. 20.00 pro Person,
 plus alkoholische Getränke

Gerne laden wir Sie auch in diesem Jahr zu unserem 
Grillabend ein. Ab 17.00 Uhr gibt es Apéro, 

danach ein feines Essen. 
Anita Bamert sowie Alwin und Anna-Marie Fischer sind 

wieder für die feinen Zutaten zuständig. 

Anmeldungen bis am Freitag, 
4. August 2024 an:

Evi Fischer: 
evi.salhof@bluewin.ch / 052 315 12 49

Heinz Rengel: 
heinz.rengel@hotmail.com / 052 315 11 46 

Teilen Sie uns mit, wenn Sie gerne mit dem 
Auto abgeholt würden.

Nun hoffen wir auf schönes Wetter und freuen uns, 
Euch in der Badi zu sehen. 

Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit.

Evi Fischer und Team
Ortsvertretung Pro Senectute Pfungen

**********

Nächster Mittagstisch: 

Mittwoch, 7. August 2024, Kafi Rössler: 
An-/Abmeldung 079 717 65 00 Andrea Flach

Besuch im AZiG:
Dienstag, 27. August 2024, 

Info: Nicole Mattle 052 223 06 47, 
Annette Hostettler 052 315 41 80

Liebe Pfungener Bevölkerung

Wie bereits im letzten Binde-Strich angekündigt, 

möchten wir Eure Ferienschnappschüsse 

veröffentlichen und wünschen uns ganz viele 

Zusendungen, denn...

weiterlesen auf Seite 21
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Pro Senectute Dättlikon 

Seniorenausfahrt 20. Juni 2024

Ich wusste es – wir haben in Dättlikon nur Engel unter den Se-
niorinnen und Senioren.
Wie sonst kann man es sich erklären, dass es am Tag vor- und 
am Tag nach dem Seniorenausflug geregnet hat und wir beim 
schönsten Wetter ins wunderschöne, kurvenreiche Toggenburg 
reisten. Weil der Kaffeerahm im Car fehlte war der erste Stopp 
schon in Wülflingen beim Tankstellenshop. Aber dann ging es 
zügig voran – nicht nur die Fahrt über die Autobahn, sondern 
auch beim Service mit Kaffee, Weggli und Schoggistengeli.

In Alt St. Johann war dann der erste richtige Halt in der Klang-
schmiede. Wir konnten zusehen, in wie vielen Schritten eine 
Schelle gefertigt wird und bekamen ein interessantes Musikins-
trument zu sehen. Ohne jegliche musikalische Begabung ent-
lockte man parallel auf drei Seiten dem Monochord harmonische 
Klänge und konnte sogenannte Obertöne hören. Ein Klangbett 
lud zum Liegen ein, was sicher manch Einer oder Eine gerne in 
Anspruch genommen hätte, wenn da nicht im Gasthof Löwen 
in Hemberg der Käsefladen mit einem knackigen, frischen Salat 
und der Schlorzifladen auf uns gewartet hätten.
Im Gastraum hiess es dann für die Grossen – Kopf einziehen!

Nach dem feinen, typischen Toggenburger Mittagessen chauf-
fierte uns Xaver weiter nach Mogelsberg. 

Dort wartete der Baumwipfelpfad auf uns. In verschiedenen Hö-
hen lud er ein zum Verweilen und Schlendern. Manch Interessan-
tes gab es zu lesen über unseren einheimischen Wald. Zudem 
war die Ruhe und Stille im Wald perfekt um ein nettes Gespräch 
zu führen, um durchzuatmen oder eines der Bänkli zum Dösen 
zu nutzen. Wer etwas festeren Boden unter den Füssen spüren 
wollte, konnte den Wald auch vom Boden aus erkunden und die 
Eine oder Andere (Männer wurden dabei tatsächlich nicht beob-
achtet), konnte der Versuchung nicht widerstehen und erlag ihrer 
junggebliebenen Abenteuerlust auf dem Spielplatz. 

Trotz ein paar wenigen Regentropfen auf der Anfahrt, hatten 
wir erneut Glück und das Wetter hielt Stand, so dass man sich 
am Schluss gemütlich draussen beim Bistro bei einem Getränk 
wieder versammelte und schlussendlich gegen 16.30 Uhr den 
Heimweg antrat.

Gerne möchte ich mich hier nochmals bei allen bedanken, die zu 
dem gelungenen Ausflug beigetragen haben, sei es als Teilneh-
merIn, OrganisatorIn oder Begleitperson. Vielen Dank!

Nächste Termine:
• 8. August: Mittagstisch im Gasthof Traube
• 26. September: Seniorennachmittag

Für Pro Senectute-Tem Dättlikon
Angela und Beatrice Scherer

Fotos: Angela Scherer, Beatrice Scherer. Johanna Vogel
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OV Pfungen – Kräuterwanderung

Am letzten Maitag organisierte der OV Pfungen eine Kräuterwan-
derung. Ziel war es den Interessierten zu zeigen, was alles aus 
unserer Natur verwertet werden kann. 

Wildkräuter sind faszinierende Pflanzen, die oft übersehen wer-
den, aber eine Fülle von Nutzen und Schönheit bieten. Diese 
Pflanzen wachsen natürlich in Wiesen, Wäldern, an Strassen-
rändern und in Gärten, und obwohl sie als »Unkraut« betrachtet 
werden können, sind sie in Wirklichkeit reich an Nährstoffen und 
können eine Vielzahl von kulinarischen, medizinischen und öko-
logischen Zwecken erfüllen.

In der Küche sind Wildkräuter eine Bereicherung für viele Gerich-
te. Von würzigem Löwenzahn über aromatischen Dost bis hin zu 
zarten Gänseblümchen bieten sie eine Vielzahl von Aromen und 
Texturen. Wildkräuter können Salate aufpeppen, Suppen würzen 
und Tees verfeinern. Sie sind nicht nur schmackhaft, sondern 
auch reich an Vitaminen, Mineralien und Antioxidantien, die un-
sere Gesundheit fördern können.

Aber nicht nur in der Küche spielen Wildkräuter eine wichtige 
Rolle. Viele von ihnen haben auch traditionelle medizinische An-
wendungen. Brennnesseln zum Beispiel werden oft für ihre ent-
zündungshemmenden Eigenschaften verwendet und können bei 
der Behandlung von Allergien, Arthritis und anderen Beschwer-
den helfen. Kamille ist bekannt für ihre beruhigenden Eigenschaf-
ten und wird oft zur Linderung von Magenbeschwerden und 
Schlaflosigkeit eingesetzt.

Insgesamt sind Wildkräuter ein oft übersehener Schatz, der eine 
Fülle von Nutzen für uns und unsere Umwelt bietet. Indem wir 
lernen, sie zu schätzen und zu nutzen, können wir nicht nur un-
sere Mahlzeiten bereichern und unsere Gesundheit unterstützen, 
sondern auch dazu beitragen, die natürliche Welt um uns herum 
zu schützen und zu bewahren.

All dieses Wissen ist stark verloren gegangen und aus diesem 
Grund organisierte der OV Pfungen eine Kräuterwanderung. 
Das Interesse war trotz schlechtem Wetter gross. Über 30 Teil-
nehmer fanden sich pünktlich im Hauptquartier des OV Pfun-
gen ein. Nach einer kurzen Begrüssung durch den Präsidenten, 
übernahm unsere Kräuterexpertin Monika Schmid, Obfrau Natur, 
und führte spannend und lehrreich durch den Abend. 
Zuerst machten wir uns auf eine Wanderung, auf der Monika und 
Andy den Interessierten die wichtigsten einheimischen Kräuter 
vorstellte, inklusive deren Wirkung und Inhaltsstoffe, sowie Ideen 
zur Verwertung in der Küche. 

Natürlich durfte alles gleich probiert werden. Nach knapp einer 
Stunde kehrten wir ins Vereinslokal zurück und erklärten noch ei-
nige Kräuter, welche unmittelbar um unser Hauptquartier wach-
sen wie zum Beispiel der Giersch. Ebenfalls erläuterte Andy noch 
kurz einige Punkte über Neophyten und deren Auswirkungen. 
Aber auch, dass man gewisse Neophyten, zum Beispiel die 
Goldrute ebenfalls sehr gut in der Küche verwerten kann. 

Im Trockenen angekommen warteten unzählige, liebevoll vorbe-
reitete Köstlichkeiten auf die Teilnehmer. Selbstverständlich alles 
aus Wildkräuter aus Pfungen und Umgebung. Für alle, die woll-
ten zeigte Monika in der Küche des Hauptqurtiers gleich, was al-
les aus den frisch gesammelten Kräutern gemacht werden kann 
und das Sammelgut wurde zum Beispiel frisch verarbeitet für 

einen delikaten Wildkräuterquark oder einen traumhaft duften-
den Tee. Und die Holunder- und Gierschblüten im Bierteig waren 
so beliebt, dass Kevin in der Küche kaum nachkam mit frittieren. 
Es war ein regelrechter Andrang auf die vorbereiteten und frisch 
zubereiteten Speisen. Alles kam weg, sehr zur Freude der Orga-
nisatoren. 

Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl und den unzähligen 
positiven Rückmeldungen hat der OV entschieden, diesen 
Anlass auch im nächsten Jahr wieder ins Programm zu 
nehmen. 

Für den OV Pfungen
Andy Zürcher
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Geburtstage

17.07.2024  Krebs Walter 91 Jahre

24.07.2024 Garbin-Salvadori Anna Flavia 95 Jahre

10.08.2024 Dünnenberger Verena 80 Jahre

12.08.2024 Schwizgebel-Bolliger Margaretha  91 Jahre

Wir gratulieren allen recht herzlich und wünschen für die Zukunft alles Gute. 

Evi Kühne & Tanja Klingler 

Gratulationen Pfungen 

Goldene Hochzeit

09.08.2024 Cibien-Vitale Giuseppa und Carlo 50 Jahre

Gratulationen Dättlikon

Geburtstag

25.07.2024  Hartmann Jürg 80 Jahre
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Aus der Firma Bernhard GmbH wird 
Bauert MetallBau GmbH

Vor 40 Jahren wagte Hansruedi Bernhard den Schritt in die 
Selbstständigkeit. Allgemeine Schlosserarbeiten, sowie der 
Verkauf und die Reparaturen von Landmaschinen waren seine 
Hauptaufgaben.
Im Laufe der Jahre hat sich die Fa. Bernhard GmbH immer mehr 
auf die Herstellung von Metall- und Stahlbaukonstruktionen 
spezialisiert. Als Beispiel, die Blindensteig-Brücke. Diese wurde 
in der Werkstatt in Dättlikon produziert.

Zudem wurde der Maschinenpark so erweitert, dass auch 
Arbeiten in Chromstahl ausgeführt werden konnten. Seit 
mehreren Jahren ist die Fa. Bernhard GmbH als Zulieferer für 
Spezialanfertigungen in Chromstahl bekannt.
Hansruedi Bernhard hat sich nun entschlossen, die Tätigkeiten 
der Fa. Bernhard GmbH einzustellen und der neuen Firma 
Bauert MetallBau GmbH zu übergeben.

Als langjähriger Mitarbeiter und Geschäftsführer der Fa. 
Bernhard GmbH, mache ich, Roland Bauert, nun den Schritt in 
die Selbstständigkeit.

Für Beratungen, Planungen und Ausführungen stehe ich Ihnen 
gerne zur Verfügung.

Ihr Fachmann für sämtliche Metallbauarbeiten 
Ihr Spezialist für Arbeiten in Chromstahl
Kompetent und flexibel

Roland Bauert 
Wartbadstrasse 18, 
8421 Dättlikon 
+41 52 315 15 81        
+41 79 959 03 56       
r.bauert@bluewin.ch

...die besten 3 Bilder werden vom 
Binde-Strich Team prämiert.

Einsendeschluss ist der 31. August 2024

Tipp: Erhöhte Gewinnchance bei Bildern mit Bezug 
zu Pfungen und Dättlikon.

Gewinner werden in der Oktober Ausgabe erwähnt

redaktion@dorfzeitung-bindestrich.ch

Bitte Namen nicht vergessen. Danke.

Schutz und Förderung von Gebäudebrütern

Wie bereits in der letzten Binde-Strich Ausgabe zu lesen war, 
erstellt die Gemeinde Pfungen, in Zusammenabreit mit dem 
Ornithologischen Verein, einen Inventar über Gebäudebrüter in 
Pfungen.

Die Kartierung ist in vollem Gange. Es konnten bereits mehrere 
Nester eruiert und in die Pläne aufgenommen werden. 
Dürfen wir Sie erneut darauf aufmerksam machen, falls Sie 
Nester rund um Ihr Haus entdecken, uns dies zu melden.
Meldepflichtig sind Rauchschwalbe, Mehlschwalbe und 
Mauersegler.

Andy Zürcher - Präsident OV Pfungen
078 629 28 98
presi@ov-pfungen.ch

Ralph Bühler - Bereichsleiter Forst & Natur
052 315 48 32
ralph.bühler@pfungen.ch

Gebäudebrüter sind Vogelarten, die ihre Nester an oder in 
Gebäuden errichten. In der Schweiz gibt es mehrere solcher 
Arten, die von den speziellen Bedingungen profitieren, die 
menschliche Siedlungen bieten. 

Gebäudebrüter nutzen die Struktur von Gebäuden, um Nistplätze 
zu finden. Dachvorsprünge, Nischen, Balken und Fassaden 
bieten ideale Bedingungen für den Nestbau. Diese Vögel haben 
sich hervorragend an die Nähe des Menschen angepasst und 
finden in urbanen und ländlichen Gebieten gleichermaßen 
geeignete Brutplätze.

Gebäudebrüter tragen zur Biodiversität in städtischen Gebieten 
bei und spielen eine wichtige Rolle im ökologischen Gleichgewicht. 
Sie helfen bei der Kontrolle von Insektenpopulationen und tragen 
zur biologischen Vielfalt bei, die auch in urbanen Lebensräumen 
von grosser Bedeutung ist.

Gebäudebrüter bereichern nicht nur unsere Umwelt, sondern 
auch das Leben in unseren Städten und Dörfern. Ihr Schutz ist 
daher ein wertvolles Ziel für die Zukunft.

Für den Binde-Strich
Andy Zürcher
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Zwischen Gin und Geist  
Kunstmarkt in Pfungen

Vom 6. Juni bis 9. Juni 2024 fand in der Destillerie Orator 
eine Kunstausstellung statt.

Die Verkaufs-Ausstellung fand anlässlich des 95ten Geburtstags 
von Hans Hoppler statt. 

Der Zürcher Künstler, als gelernter Grafiker, mit Atelier in 
Cademario TI, schaut auf ein reiches Schaffenswerk an Bildern 
zurück. Mit seiner Interpretation der «Doppelwandtechnik» 
ging der Maler neue Wege. So endstanden dreidimensionale 
Acrylbilder, die ein greifbares Erlebnis vermitteln. 

Martin Schwarz, Winterthur und Bartenstein, gelernter 
Handlithograf und Grafiker, präsentierte philosophische Objekte. 
Von ihm stammte die limitierte Künstleredition des Orator-Gins, 
Velvet. Zusätzlich waren und sind die Skulpturen von Rinaldo, 
Zürich, dem «Artist in residence» der Destillerie Orator, zu sehen.  
 
Schon häufiger haben Christian Orator und seine Frau Eva, 
routiniert und sympathisch in einem stimmungsvollen Rahmen 
auf dem Eskimo-Areal eine Verkaufsausstellung organisiert. 

Für den Binde-Strich
Erwin Lüber
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5-Pässe-Fahrt - Einladung

Ob Töff-Freak oder Gelegenheitsfahrer, Besitzer einer 
Zwieback-Fräse oder eines Superbikes, ob Frau oder 

Mann, ob alt eingesessen, neu zugezogen oder auswärts 
wohnhaft...

Reservier Dir dieses Datum: Freitag, 9. August 2024

Die traditionelle 5-Pässe-Fahrt führt seit Jahrzehnten am 
ersten oder zweiten Freitag nach dem Nationalfeiertag 

über folgende Route: 
Züri-Oberland – Rapperswil – Sattel – Wassen (Morgen-
essen) – Gotthard – Nufenen – Grimsel – Susten – Was-
sen (Mittagessen). Die Heimreiseroute (ob über Oberalp, 

Klausen, Ibergeregg oder direkt über Zug) bestimmt dann 
jeder selbst.

Treffpunkt: Bahnhof Pfungen 
Abfahrt: 6.00 Uhr

Wir freuen uns auf eine unfallfreie Tour!

Walti Suter

Familienverein Pfungen und Ref. Kirche 
Dättlikon-Pfungen

Musiktheater 2025: Reise durch die Zeit
Hast du Lust auf eine Reise durch die Zeit? Willst du dabeisein, 
wenn wir nächstes Jahr vom 22.-26. April 2025 eure Ideen dazu 
in einem Musiktheater einstudieren und aufführen? 
Hast du selbst eine Idee (Geschichte, Lied, Tanz) oder ein Talent, 
das du zum Thema «Reise durch die Zeit» einbringen möchtest? 
Oder möchtest du in eine bestimmte Zeitepoche reisen?  In die 
Geschichte oder in die Zukunft? Du bist in der 2. Schulklasse 
oder älter? Dann melde dich jetzt an für ein Ideen-Casting im 
September, wo du unserem Storyteam deine Idee präsentieren 
kannst.

Anmeldung für Ideen-Casting bis 4. Sept. 2024 an: 
musiktheater@familienverein-pfungen.ch

Die Castings finden an einem Mittwochnachmittag statt.
Genauere Infos fürs Casting folgen anschliessend per Mail.

Eckdaten Musiktheaterwoche 2025: 
• Dienstag 22. - Freitag 25. April, 9- 16 Uhr, 
• Aufführung am Samstag 26. April

Anmeldung zur Musiktheaterwoche folgt im November 2024.

OK Musiktheaterwoche
Nicole Stepanek, Helen Munzinger, Cornelia Bucher, Jenny 

Uebelhart, Johannes Keller, Susanne Häne
Familienverein Pfungen / Ref. Kirche Dättlikon-Pfungen
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Reformierte Kirchgemeinde  
Dättlikon-Pfungen

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen

So 14.07. 09.30 Kirche Dättlikon, Gottesdienst,  
Pfrn. Angelika Steiner, Musik: Jan 
Freicher, Orgel

So 21.07. 19.30 Kirche Pfungen, Abendgottesdienst, 
Pfrn. Angelika Steiner, Musik: Robert 
Schmidt, Orgel

Do 25.07. 11.00 Almacasa Pfungen, Gottesdienst 
für Bewohner:Innen, Angehörige und 
Interessierte, Pfrn. Angelika Steiner

So 28.07. 09.30 Kirche Dättlikon, Gottesdienst,  
Pfrn. Angelika Steiner, Musik: Cornelius 
Bader, Orgel

So 04.08. 09.30 Kirche Pfungen, Gottesdienst,  
Pfr. Johannes Keller, Musik: Teresa 
Krukowski, Orgel

So 11.08. 10.30 Kirche Dättlikon, Feriengottesdienst 
mit Taufe, Pfrn. Angelika Steiner, Musik: 
Jan Freicher und Joanna Wojnowska, 
Gesang, anschliessend wird grilliert

So 18.08. 10.30 Badi Pfungen, Pfr. Johannes Keller, 
Musik: Nadja Margot, Klavier und 
Corinne Sonderegger, Oboe

Im Anschluss an die 
Morgengottesdienste in den Kirchen 
findet jeweils ein »Chilekaffee« statt.

LifeTap - regionaler Jugendgottesdienst

So 25.08. 19.00 Eat&Meet und Celebration, Ortschafft 
Kultur, Pfungen, Infos: www.lifetap.ch

Familien mit Kindern

Sa 24.08. 15.00 Sommerfest für Kinder, Kirche und 
Pfarrhaus Dättlikon, siehe Flyer

Mo 26.08. 09.30 Elterä-Treff, Pfarrhaus Pfungen, 
Kontakt: Johanna und Rahel, pfungen.
elterntreff@gmail.com

Über uns

Informationen zum Unti-Programm, unseren 
Ansprechpersonen, Liveübertragung der Gottesdienste, 
etc. finden Sie auf unserer Homepage www.ref-daettlikon-
pfungen.ch

Kirchgemeindeversammlung vom 26. Juni
 im Pfarrhaus Pfungen
Es durften 30 Stimmberechtigte zur Rechnungsversammlung 
begrüsst werden. Das Traktandum «Rechnung 2023» wurde von 
Jenny Uebelhart erläuternd abgehandelt und konnte mit einem 
positiven Ergebnis von CHF 271‘457.45 abgeschlossen werden. 
Hierzu beigetragen hat der Beitrag der Landeskirche an den 
Zusammenschluss.

Der Antrag für eine «gemeindeeigene unbefristete Pfarrstelle im 
Umfang von 10%» wurde von der Rechnungsprüfungskommission 
und der Bezirkskirchenpflege gutgeheissen und von den 
Stimmberechtigten absolut begrüsst. Die Landeskirche hat 
per neuer Legislatur 2024 – 2028 eine Reduktion von 20 
Stellenprozent auf die aktuell bestehenden 110 Stellenprozente 
verfügt. Da die finanziellen Mittel für eine Zusatzstelle über 10% 
auch langfristig gegeben sind, wird diese nun beim Kirchenrat 
beantragt.

Anträge sind keine eingegangen und es ging weiter mit den 
Informationen aus Kirchenpflege und Pfarramt. Unser vielfältiges 
Jahresprogramm wurde erläutert, Mitarbeitende und Freiwillige 
verdankt und zu allen Anlässen herzlich eingeladen, siehe 
Homepage der Kirche. 

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung wird ab dem 5. Juli 
auf www.pfungen.ch unter «Rechtsgültige Amtspublikationen» 
aufgeschaltet sein.

Präsidium
Tanja Klingler
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Reguläre Zeiten der HI. Messe sind: 

Samstag 18.00 Pfarreizentrum Chämi oder ref. Kirche 
Henggart

Sonntag 10.00 HI. Messe Pfungen

Dienstag  8.30 kath. Kirche Pfungen

Mittwoch 19.00 kath. Kirche Pfungen

Freitag  8.30 kath. Kirche Pfungen

Beichtgelegenheit besteht immer. 
In Absprache mit Pfr. Benignus Ogbunanwata können Sie gerne 
unter der Tel. Nr. 052 315 14 36 einen Termin vereinbaren.

Röm.-kath. Pfarrei  
St. Pirminius - Pfungen

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen

Mo 15.07. 18.00 Lobpreis, kath. Kirche Pfungen

Sa 20.07. 18.00 Hl. Messe, ref. Kirche Henggart

So 21.07. 12.30 Igbo-African Mass, 
kath. Kirche Pfungen

Mo 05.08. 18.00 Lobpreis, kath. Kirche Pfungen

Sa 17.08. 18.00 Hl. Messe, ref. Kirche Henggart

So 18.08. 12.30 Igbo-African Mass,  
kath. Kirche Pfungen

Glaubenskurs – ab 22. August 2024,  
19 -21 Uhr in Pfungen

Im Rahmen einer Pfarreivision ist die Idee entstanden, einen 
Glaubenskurs durch Pfarrer Leo Tanner nach den Sommerferien 
anzubieten. 

Der Glaubenskurs »Neu anfangen« möchte nicht in erster Linie 
theologisches Wissen vermitteln, sondern den christlichen 
Glauben erfahrbar machen. 

In sieben Impulstreffen erhalten sie Anregungen, wie sich ein 
befreiender Glaube konkret auf ihr Leben auswirken kann.
 
Den Flyer mit weiteren Informationen liegt im Schriftenstand zur 
Mitnahme bereit oder auf unserer Webseite www.pirminius.ch 
ersichtlich.

Wir freuen uns auf ihre Teilnahme.

Reformationsgottesdienst zum 500-Jahre-Jubiläum

Am Sonntag, 25. August feiern die Reformierte, die Katholische 
und die Mosaikkirche einen ökumenischen Gottesdienst 
anlässlich des Neftenbacher 500 -Jahre-Reformationsjubiläums. 

Das ist eine bemerkenswerte Aktion, da für die Katholische und 
die Mosaikkirche die Reformation nicht so im Zentrum stehen. 
Aber in Verantwortung der Kirchengeschichte nehmen alle 
Konfessionen die Chance zur Mitwirkung wahr.

Der Gottesdienst findet um 10 Uhr in der Reformierten Kirche 
statt und wird musikalisch vertieft durch Lieder des Männerchors 
Neftenbach-Pfungen.

Anschliessend an den Gottesdienst findet im Chileträff die 
Eröffnung einer kleinen Sonderausstellung zu wichtigen Personen 
im Neftenbacher Kirchenleben in der Reformation und danach 
statt. Dazu offeriert die Kulturkommission einen Apéro.

 
Zwinglifilm zum 500-Jahre-Jubiläum

Am zweitletzten Augustwochenende feiert Neftenbach das 
Jubiläum «500 Jahre Reformation». Mit beteiligt sind die 
Kulturkommision Neftenbach sowie die Reformierte, die 
Katholische und die Mosaikkirche.

Zum Auftakt gibt es ab 18.30 Uhr einen Empfang der Gäste mit 
Apéro in der Mosaikkirche Neftenbach.
Am Abend wird auch ein Exemplar der «Froschauerbibel» von 
1519 zu sehen sein.

Um 19.30 Uhr erfolgt dann die offizielle Begrüssung. Dabei 
werden auch 2 Statisten aus Neftenbach zu Wort kommen, 
die beim Film als Statisten mitwirkten. Und dann um 20.00 
Uhr erfolgt Filmstart «Zwingli» von Stefan Haupt aus dem 
Jahre 2019. Der Film dauert etwa 2 Stunden und 15 Minuten. 

Im Namen der ref. Kirchgemeinde 
 Pfr. Andreas Goerlich

Das Binde-Strich Team wünscht Ihnen allen wunderbare 
und erholsame Sommerferien! Ob Sie nun die Sonne am 
Strand geniessen, in den Bergen wandern oder einfach zu 
Hause entspannen – wir hoffen, dass Sie die warmen Tage 
in vollen Zügen auskosten können.

Wir freuen uns darauf, Sie nach den Ferien wieder mit 
spannenden Berichten und interessanten Geschichten zu 
versorgen. 
 
Herzliche Grüsse und eine sonnige Ferienzeit 
wünscht Ihnen

 Binde-Strich Team
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VERANSTALTUNGEN / INSERAT

Bitte melden Sie Veranstaltungen von öffentlichem Interesse direkt der Gemeinde Pfungen oder der Gemeinde Dättlikon. 
Erkundigen Sie sich über Einzelheiten zu den jeweiligen Anlässen auf den Vereinshomepages. Besten Dank!

Veranstaltungskalender Pfungen

Veranstaltungskalender Dättlikon

Veranstaltungskalender Pfungen / Dättlikon

jeden Dienstag Hauskehricht

24.07. / 07.08. Grüngutabfuhr

jeden Dienstag Hauskehricht

24.07. / 07.08. Grüngutabfuhr

12.07. / 09.08. Kartonsammlung

Abfallkalender Pfungen

Abfallkalender Dättlikon

Notfalldienste
Ärzte, Zahnärzte und Apotheker
24 Std. / 365 Tage
Gratisnummer 0800 33 66 55

Hausarzt- und Notfallpraxis
Region Winterthur
7 Uhr bis 22 Uhr / 365 Tage
052 317 57 57

15.07. - 19.07. Waldwoche 2024 Blockhaus Steinertobel

08.08. Pro Senectute - Mittagstisch Gasthof Traube

14.08. Schützenverein Dättlikon, Freie Übung, Cup 3. Runde Schützenhaus

12.07. Sommerkonzert - Musikverein Bäckerei & Konditorei Rössler (Dorfkafi)

20.07. MÄRT-TRÄFF Platz hinter Dorfstrasse 22

27.07. - 28.07. Zweitägige Bergtour im Binntal - Alpenclub Wallis

31.07. Bundesfeier Dorfstrasse 22

01.08. - 03.08. Hochtouren-Tage »Mit Sicherheit ganz oben« - Alpenclub Ziel noch offen

07.08. Pro Senectute - Mittagstisch Kafi Rössler

09.08. 5-Pässe-Fahrt Bahnhof Pfungen
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INSERATE

Wir bieten Ihnen eine 
umfangreiche medizinische 
Grundversorgung.

���������������������������

MedZentrum Pfungen
Riedäckerstrasse 5 | 8422 Pfungen 
www.medzentrum.ch
Apotheke: 052 305 03 50 | Praxis: 052 305 03 55

Buchen Sie hier Ihren Termin bei uns:

Sommer und Reisen
Haben Sie Ferien geplant? Fehlt Ihnen 
noch etwas in der Reiseapotheke? 
Wir beraten Sie gerne.

Ab einem Einkauf von CHF 50.– schenken 
wir Ihnen ein Reisenecessaire.

Babysitterkurs 2024

J E S S I C A  B Ä T S C H M A N N
S R K  K A N T O N  Z Ü R I C H

Der Babysittingkurs richtet sich an Jugendliche zwischen 13
und 16 Jahren (am 1. Kurstag 13 Jahre alt).
Während insgesamt 10 Kursstunden lernen sie die
Grundlagen der Kinderbereuung um die anspruchsvolle
Aufgabe als Babysitterin/Babysitter sicher und
verantwortungsvoll ausüben zu können.
Am Schluss des Kurses wird der Babysittingausweis
SRK abgegeben und falls gewünscht, die Kontaktdaten auf
der Pfungemer Babysitterliste veröffentlicht.

Kursinhalt

Organisiert vom Familienverein Hettlingen und Pfungen

Anmeldung bis am 5. August 24 unter: 
www.familienverein-pfungen.ch

7.+8.9. 2024 9:00-17.00 Uhr

Gemeindesaal, 

Stationsstrasse 2

8442 Hettlingen

Theaterspektakel 
in Neftenbach 
«em Tüüfel es Ohr ab»

20:00 Uhr Ref. Kirche Neftenbach 
ab 18:30 Uhr Festwirtschaftsbetrieb

28. - 30. August 
2024

Revolution in Nefte
nb

ac
h

«e
m 

Tüü
fel es Ohr ab»

Eine kulturelle Gemeinschaftsproduktion  
in der Gemeinde Neftenbach 

Thomas Ganz       Regie 

Peter N. Steiner    Skript 

Gratis Tickets / Kollekte

GRATIS TICKETS: ab 1. Juli unter https://eventfrog.ch 
oder bei der Gemeindekanzlei Neftenbach
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